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Herren Kreisliga A Gr.4

SG Erkenbrechtsweiler-Hochwang : TTC Kohlberg 
Freitag, 03.02.2023, 20:00 Uhr

Punktgewinn oder Punktverlust? Unentschieden zwischen 
der SG Erkenbrechtsweiler-Hochwang und dem TTC 
Kohlberg

Freude herrschte am Freitagabend, als das Schlussdoppel Sciata / Riedl nach ca. 4 Stunden den
Matchball für die SG Erkenbrechtsweiler-Hochwang im Spiel der Herren Kreisliga A Gr.4 eiskalt
nutzte. Hängende Köpfe gab es dagegen beim TTC Kohlberg. Das Gastteam konnte im 9.
Saisonspiel die Gesamtführung vor dem abschließenden Doppel nicht über die Ziellinie bringen.
Durch diese erzielte Punkteteilung weist die SG Erkenbrechtsweiler-Hochwang nun ein
Punkteverhältnis von 15:5 in der Tabelle auf, während der der TTC Kohlberg 9:9 Punkte hat.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Bei der Vier-Satz-Niederlage gegen Schaich / Walker hatten
Sciata / Riedl nur im ersten Satz eine Chance. Hin und her schaukelte die Begegnung zwischen
Hirche / Gischler und Bader / Maisch, bevor das 2:3 feststand. Völlig ungefährdet war anschließend
indessen der Sieg von Schenk / Hahn gegen Schaich / Ringhoffer nicht, aber mehr als ein Satz ging
beim 11:8, 4:11, 11:7, 12:10 nicht verloren. Nach den ersten Doppeln gingen nun der Topspieler des
Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Beim 3:0-
Erfolg gelang es Franco Sciata den Gastspieler Jürgen Schaich in die Schranken zu weisen und
einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Einen knappen Sieg feierte Sven Hirche beim 1:
11, 11:8, 11:7, 2:11, 11:7 gegen Jörg Bader, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft
beisteuerte. Beim Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten
Spiele bestritt. Frank Gischler bezwang Klaus Schaich in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im
Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz,
der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Gischler endete. In toller Verfassung präsentierte sich Carsten
Riedl im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:
3 an Alfons Walker. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische.
Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchte wenig später Michael Schenk bei seiner Niederlage gegen
Tim Ringhoffer. Beim anschließenden 11:3, 11:9, 11:7 gegen Werner Maisch fand Matthias Hahn
von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Da gab es nichts zu rütteln. Beim Stand von
5:4 gingen die Spitzenspieler der SG Erkenbrechtsweiler-Hochwang und des TTC Kohlberg in die
Box. Das Einzel zwischen Franco Sciata und Jörg Bader, das vor der Begegnung auf Grundlage der
TTR-Werte bereits als Sieg für die Gastmannschaft eingeplant wurde, endete wiederum mit einem
umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie.
Ohne Satzgewinn für Sven Hirche verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Jürgen Schaich.
Trotz des Verlustes der ersten beiden Sätze gewann Frank Gischler sein Match gegen Alfons
Walker noch mit 8:11, 6:11, 11:4, 11:7, 11:6. Der neue Zwischenstand war 6:6. Kurz musste er
zittern, aber letztlich war Carsten Riedl beim 11:4, 11:6, 14:16, 11:7 gegen Klaus Schaich doch
überlegen. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Michael Schenk eine Vier-Satz-
Niederlage gegen Werner Maisch kassierte. Bei der anschließenden 1:3-Niederlage gegen Tim
Ringhoffer hatte Matthias Hahn nur im ersten Satz eine Chance. Bevor die beiden Doppel final
gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende eines umkämpften
Mannschaftskampfes im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Sciata /
Riedl gelang es am Nachbartisch Bader / Maisch zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst
im Entscheidungssatz. Ein Punkt für jedes Team war hiermit das finale Ergebnis.
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Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft der SG Erkenbrechtsweiler-Hochwang tritt dabei geben den TV
Bissingen II an, während es der TTC Kohlberg mit dem TTC Notzingen-Wellingen II zu tun bekommt.

 Statistik:
 SG Erkenbrechtsweiler-Hochwang

Doppel: Sciata / Riedl 1:1, Hirche / Gischler 0:1, Schenk / Hahn 1:0 
Einzel: F. Sciata 1:1, S. Hirche 1:1, F. Gischler 2:0, C. Riedl 1:1, M. Schenk 0:2, M. Hahn 1:1 

 TTC Kohlberg
Doppel: Bader / Maisch 1:1, Schaich / Walker 1:0, Schaich / Ringhoffer 0:1 
Einzel: J. Bader 1:1, J. Schaich 1:1, A. Walker 1:1, K. Schaich 0:2, W. Maisch 1:1, T. Ringhoffer 2:0


